
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Menschen auf dem Weg 
 

Im Frühjahr 2009 hat im Pfarrhof Pinggau ein junger 

Mann aus Neusiedl im Burgenland übernachtet. Sein 

Vorhaben war es, die fast 3000 Kilometer nach 

Santiago de Compostela in Spanien zu pilgern.  

 

Menschen gehen oft von zu Hause weg, um wieder zu 

sich selbst zu finden. Wallfahren heißt zunächst Natur 

und Gemeinschaft erleben und auch eigene Grenzen 

und Möglichkeiten austesten.   

 

Pilgern ist aber auch immer Begegnung mit Christus, 

der selber gesagt hat: Ich bin der Weg! (Joh 14,6). 

 

Unser ganzes Leben ist ein Weg. Wir verändern uns 

ständig - in der Persönlichkeit und im Glauben. Wir 

lernen nie aus und erfahren buchstäblich die Welt. Jede 

Wegstrecke braucht auch Rastplätze. Man muss 

manchmal stehen bleiben, um weiter zu kommen. Man 

muss innehalten, um sich wieder neu zu orientieren.  

 

Mit dem Monat Mai hat die Wallfahrtssaison begonnen.  

So kommen auch zu unserer Wallfahrtskirche Maria 

Hasel viele Menschen aus nah und fern. 

 

Wallfahrten richtig verstanden ist nicht einfach ein 

Marsch zu einem bestimmten Ort, sondern immer auch 

ein Weg nach innen, zu den Mitmenschen und zu Gott.   

 

Begleiten wir auch unsere Erstkommunionkinder und 

Firmlinge auf ihrem Weg, damit ihre Feste nicht ein 

Strohfeuer sind oder gar der Abschied von der Kirche, 

sondern eine Kraftquelle für ihr ganzes Leben. 

 

                Das wünscht sich  

                        Pfarrer Christoph Grabner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

60 Jünger:innen beim Emmausgang in Pinggau  
Emmaus war 60 Stadien (11 km)  

von Jerusalem entfernt. 
 

Muttertag: 
10.5.: Rhythmische Messen um 8.30 und 10.00  

 

Erstkommunion: 
Christi Himmelfahrt, Do. 14. Mai um 9.30 

 

Bittwoche:  
11.5. bis 13.5., jeweils 19.00 Prozessionen 

 

 Betsamstag:  
16. Mai, Messen um 8.00, 10.00 und 16.00 

 

Firmung: 
Sa. 23. Mai um 10.00 Uhr in Friedberg 

 

Fronleichnamsprozession: 
Umgang-Sonntag, 7. Juni um 8.30  

 

Familiengottesdienst am Spielplatz: 
 So. 21. Juni um 10.00  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Maria Hasel in Pinggau  

 

                 Pfarramtliche Mitteilung!   
Zugestellt durch Österreichische Post.at 

 

 

Pinggauer 

Pfarrblatt 
 
 

Pfarrblatt in Farbe https://pinggau.graz-seckau.at   

 Jg. 57/3, Mai-Juni-Juli 2026 

 

http://friedberg-pinggau-schaeffern.graz-seckau.at/


Maiandachten   
 

Sie sind eingeladen in freier Natur Ihren Glauben anhand 

des Lebens der Gottesmutter Maria zu stärken und 

Gemeinschaft zu erleben. 

 

Fr 01.5. 18.00 Pinggau - Brunnkapelle mit kfb 
So 03.5. 15.00 Pichlhöf- Tamplkreuz 
Do 07.5. 19.00 Kreuzbühel - mit PGR 
So 10.5. 1500 Tanzegg - Hollerkreuz 
Do 14.5. 14.00 Schaueregg - Kapelle  
Sa 16.5. 19.00 Dirnegg - Kapelle 
So 17.5. 14.00 Sparberegg - Kirche 
So 17.5. 14.00 Schäffern - mit Jägern 
So 17.5. 17.00 Haideggendorf - Kapelle  
Sa 23.5. 14.30 Pinggau - gegenüber Endl  
So 24.5. 15.00 Tauchen - Sommerkreuz  
Fr 29.5. 19.00 Wiesenhöf - Brandstattkreuz 
Sa 30.5. 16.30 Tauchen - Kapelle  
Sa 30.5. 18.30 Pinggau - Weißes Kreuz  

 

Wallfahrten  
 

Am Betsamstag, den 16. Mai kommen acht Gruppen aus 

verschiedenen Richtungen nach Maria Hasel.  

Die Zöbersdorfer Vierpfarrenwallfahrt seit dem Jahr 1838 

ist wieder am Pfingstsamstag, den 23. Mai, 9.00 Messe. 

Es gibt wieder die Sternwallfahrt nach Mönichkirchen 

mit den Pfarren Aspang, Schäffern und Pinggau am 

Samstag, den 4. Juli. Start ist in Tauchen bei der Kapelle 

um 9 Uhr. Messe um 10.30 Uhr! Gehen auch Sie mit! 

 

Danke  
 

Danke den Tischmüttern, Firmbegleiterinnen und den 

Religionslehrerinnen für die Vorbereitung auf die 

Sakramente. Ein Highlight für die Firmlinge war die 

SpiriNight in Vorau mit hunderten von Firmlingen. Danke 

an Frau Margret Stögerer für die Begleitung und alles 

Gute zu ihrem runden Geburtstag!  

Danke den Frauen für die schöne Kirchplatzgestaltung! 

Danke allen Sammlern und Spendern des Lichtmess-

opfers von 13.175 Euro (Vorjahr: 13.123).  

Danke für die vielen Dienste bei der Osterliturgie.  

 

 
 

Feuerweihe in der Osternacht 

Wechsel der Chorleiterinnen  
 

 
 

Danke an Frau Helene Dinbauer, die 14 Jahre den 

Kirchenchor und den Gesangverein mit viel Liebe, 

herzlicher Hingabe und gutem Geschick geleitet hat. 

Sie wird weiterhin bei uns Organistin bleiben.  

Neue Chorleitern ist nun Frau Monika Pfeifer, die 

bei uns fast zehn Jahre Pastoralassistentin war. Danke 

beiden für ihren Einsatz für die Kirchenmusik in der 

Pfarre Pinggau. Links auf dem Foto GV-Obmann 

David Höfler. Neue Sängerinnen und Sänger sind 

immer willkommen! 
 

Familiengottesdienst 21. Juni  
 

Jung und Alt sind wieder zum Familiengottesdienst 

am Sonntag, den 21. Juni um 10 Uhr eingeladen. 

Anschließend gibt es eine Erfrischung mit Getränken. 

Danke an den Leiter Alexander Wolf und dem Pfarr-

gemeinderat. 
 

------------------ 
Impressum: Medieninhaber: Pfarre Pinggau 

Herausgeber: Mag. Christoph Franz Grabner CanReg 
Adresse von Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 

Kirchenplatz 1, 8243 Pinggau,  
Tel.: 0664 99 72 543 oder 03339 25177 

Hersteller: Druckerei Scheiblhofer, Kaindorf 
Auflage: 1600 Stück pinggau@graz-seckau.at 

https://pinggau.graz-seckau.at 
Sonntagsmessen: 8.30 und 14-tägig um 10.00 Uhr 

Kanzleistunden: Di. 9-11 Uhr und Do. 9-10 Uhr  
und auf gut Glück! 

Fotos: Helene Dinbauer, Marlene Ringhofer,  
Christoph Grabner. 

 



Pfarrkalender 
 

Fr 8.5. 19.00 Sendungsfeier für Firmlinge 

So 10.5.  Muttertag      9.15 Prozession 

  8.30 Messe mit den VOCAL VIBES 

  10.00 Messe mit den KERIBAS 

   Bittwoche 

Mo  11.5. 19.00 Bittprozession in Pinggau 

Di 12.5. 19.00 Bittprozession nach Friedberg  

Mi 13.5. 19.00 Bittprozession nach Pinggau 

  19.30 Bittmesse & Monatswallfahrt  

Do 14.5.  Christi Himmelfahrt  

 

 

8.30 
Erstkommunion  

Frühmesse                     

9.30 Einzug und Festgottesdienst  

Sa 16.5.  Betsamstag und Kirtag  

 

8.00 Messe mit Friedberg, 

Dechantskirchen, Sparberegg 

9.30 Rosenkranz  

10.00 Messe mit Mönichkirchen, 

Limbach, Pichlhöf, Schäffern   

16.00 Messe mit Unterkohlstätten  

So 17.5.  Pfarrkaffee - zwei Messen 

Sa 23.5. 9.00 Zöbersdorfer Wallfahrt  

  10.00 Firmung in Friedberg  

  19.30 Radio Stmk - S.U.M.T.  

So 24.5.  

 
Pfingstsonntag  

Messe nur um 8.30  

Firmung in Vorau 10.30  

Sa 30.5. 10.00 Erstkommunion in Friedberg 

So 31.5. 8.30 

 

9.45 

Messe am Hauptplatz 

140 Jahre FF Pinggau 

Erstkommunion in Schäffern 

Do 4.6.  Fronleichnam - nur 10.00 Messe 

So 7.6.  

8.30 
Umgangsonntag  

Messe  

und Fronleichnamsprozession 

Keine Spätmesse! 

Sa 13.6. 11.00 

19.00 

Messe und Jubilarefeier bei Notter 

Monatswallfahrt - Volksgesang 

Sa 20.6. 19.00 Sonnwendfeier in Pinggau 

So 21.6. 10.00 Familienwortgottesdienst 

am Kinderspielplatz 

  19.00 Seelsorgeraummesse in Vorau  

mit Dank an die alte Leitung 

Do 18.6. 19.30 PGR-Sitzung  

So 28.6. 10.00 Pfarrfest in Schäffern  

   75 Jahre kfb in Mariazell  

Sa 4.7. 9.00 Fußwallfahrt von Tauchen nach 

Mönichkirchen. 10.30 Messe 

Fr 10.7.  Schulschluss und Ferienbeginn  

So 19.7.  Christophorus-Sonntag 

So 26.7.  Großeltern-Enkel-Sonntag 2 Messen 

  8.45 Pfarrfest in Friedberg  

Do  13.8. 19.00 Monatswallfahrt mit Pinggau  

Sa    15.8.  Pfarrfest in Pinggau  
 

Taufkind 
 

Leni Maximiliane Maria  
Iten  Aline und Weiss Emmanuel 
Wiener Neustadt  
 

Wir gedenken 
 

Karl Scherbichler, Schaueregg, + 6.4., am 84. Geb. 
 

Dorfmessen  
 

Baumgarten:      6.5., 10.6., 28.6., 1.7.   

Haideggendorf:  5.6., 3.7.   

Sparberegg:        20.5., 24.5., 17.6., 8.7., 19.7. 

Schaueregg:       29.4., 27.5., 14.6., 24.6. 

Tauchen:            jeden Freitag (außer 1. Fr.), 19.7. 
 

Spätmessen  
 

An folgenden Sonn- und Feiertagen ist auch eine 

Spätmesse in der Pfarrkirche: 3.5., 10.5., 17.5., 25.5., 

4.6., 14.6., 12.7., 26.7., 9.8., 15.8. und 23.8. 
 
 

Kirchenrenovierung  
 

Ab dem 9. Juni wird der hintere Teil der Kirche bei 

den Wänden und die Kirchendecke mit einem 

Gerüst versehen sein, ebenso der Orgelchor.  

Die Sonntagsmessen und Begräbnismessen können 

in der Kirche stattfinden. Die Wochentagsmessen 

sind teilweise im Pfarrhof. 

Danke für die Spenden! 

Raiba Pinggau, Pfarre Pinggau 

AT09 3802 3000 0151 2300 - Kirchenrenovierung 
 

 

Die Prozessionen gehen uns alle an! 
 

Wir sind alle eingeladen an den Prozessionen 

teilzunehmen und für die vielfältigen Anliegen in 

Landwirtschaft, Familie, Arbeit, gedeihliches Wetter, 

Gesundheit an Leib und Seele und für den Frieden 

bei uns und in der ganzen Welt zu beten!  

 

 

 

Johanniprozession in Sparberegg, 2015 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiEzo2n8ajaAhXNzqQKHZ0hBUUQjRx6BAgAEAU&url=https://www.eckstein-kreativ.de/basteln-mit-papier/stempel-und-embossing/motivstempel-christliche-motive.html&psig=AOvVaw3Rs2bHNbu0OpnPu_2yISy-&ust=1523215291742295


Die Sonnenwend-Hansln 
 

Seit uralten Zeiten beobachten die Menschen die Natur 
und den Wechsel der Jahreszeiten. Die Sommer-
sonnenwende hat dabei auch in den frühen Religionen 
eine wichtige Bedeutung. Der Höchststand der Sonne ist 
erreicht, die Tage werden wieder kürzer. Auf dem 
Höhepunkt des Leben beginnt die Vergänglichkeit. 
So ist es ein alter Brauch die Sonnwendfeuer oder 
Johannesfeuer anzuzünden, die eben fast mit dem 
Geburtstag des Johannes des Täufers zusammenfallen 
(24. Juni). Um die Wintersonnenwende am 27. Dez-
ember wird Johannes, der Apostel gefeiert. 
Johannes, der ein halbes Jahr älter als Jesu war, hat 
gesagt: Christus muss wachsen, ich aber muss ab-
nehmen (Joh. 3,30). Zur Geburt Jesu nehmen die Tage 
zu, zur Geburt des Johannes nehmen die Tage ab. 
Obwohl das äußere Licht abnimmt, kann in unserem 
Inneren dieses Licht weiter leuchten durch Christus. Wir 
sind zwar dem Wechsel der Zeit unterworfen. Christus 
aber ist ewig und immer derselbe. Auch das kann uns 
der Brauch des Sonnwendfeuers sagen. 
In unserer technischen und modernen Welt mit so viel 
künstlicher Beleuchtung geht leider das Ursprüngliche 
und das für unsere Vorfahren Selbstverständliche ver-
loren. 
Wir selber sind hineingenommen in den Kreislauf der 
Natur, des Jahres und in dem von Licht und Dunkelheit. 
Möge uns die Vielfalt der Natur, die gerade in unserer 
Heimat zu beobachten ist, deutlich werden. Und möge 
die Dankbarkeit und Ehrfurcht vor unserem Schöpfer 
wachsen.                                                                  HBZ 2013 
 

Entnommen aus: Christoph Grabner, Be-SINN-liche und 

humorvolle Zeilen. 72 Seiten. 

Die Broschüre ist für eine kleine Spende in der Sakristei 

und in der Kanzlei zu erwerben. 

 

Weitere Kostproben daraus: 
 

Dancing Stars 
Im Vorauer Pfarrheim war für die Volksschüler eine große 
Faschingsparty der Jungschar, die ich als junger Priester 
zu leiten hatte. Auch in diesem Alter lieben die Kinder 
schon die neueste Musik. Damals, Ende der 80er-Jahre, 
war Lambada der Modetanz. Ich tanzte ihn gerade mit 
der kleinen Carina. Mitten im Tanz gab sie mir belehrend 
den Tipp: Herr Kaplan, Sie müssen viel mehr mit Ihrem 
Hintern wackeln! 
 

Hoch hinauf 
Die Mama war mit dem kleinen Christoph in der 
Stiftskirche. Der Kirchenchor singt das Hochamt. An einer 
Stelle plagt sich die Sopranistin so hoch hinauf, sodass 
der kleine Bub voller Mitleid fragt: Mama, hat sie sich 
gezwickt? 

Auferstehung  
 

 

Der Heiland 
ist erstanden, 

befreit 
von Todesbanden, 
der als ein wahres 

Osterlamm 
für mich den Tod 

zu leiden kam. 
 

Nun ist der Mensch 
gerettet und Satan 

angekettet; 
der Tod hat keinen 

Stachel mehr, 
der Stein ist weg, 
das Grab ist leer. 

Die Statue  
des Auferstandenen  

wurde auch restauriert. 

 

T: Michael Denis, 1774 

M: August Duk, 1835 
 

Poster zum Herausnehmen 
 

Die Fotos der Erstkommunionkinder und Firmlinge 

sind als doppelseitiges Poster in der Druckausgabe 

eingelegt. Danke an Claudia und Katharina Polak 

und RL Christina Friessnegg für die Gestaltung. 

 

Einige Jubiläen 
 

Wir gratulieren Prälat Rupert Kroisleitner und Herrn 

Peter Riegler zum Diamanten Priesterjubiläum (60 

Jahre) am 3. Juli.  

Unser ehemaliger Pfarrer Herr Matthias Schantl 

(1933-2017) hatte auch den gleichen Weihetag.  

Pfarrer Christian Grabner (St. Stefan im Rosentale 

und Kirchbach) feiert am 24. Juni sein Silbernes 

Priesterjubiläum.  

Vor 55 Jahren war die erste gemeinsame Bittprozes-

sion mit Friedberg, das erste Pfarrfest wurde ab-

gehalten und die Kirchenheizung wurde installiert. 
 

Erstaufführung in Pinggau  
 

 

Militärpfarrer und 
Schauspieler Alexander 

Wessely spielte das 
Solostück Judas. Unter 

den Zuschauern war 
auch der einstige 

Money-Maker-
Moderator. Apropos 

Money. Danke für die 
Spenden und dem 

Verteidigungsminister 
a.D. Luif für den Wein 
und der Fam. Rieben-

bauer für das Brot. 

 


